
Oder wir machen einen Spaziergang mit Schlossbesichti-
gung. Die Gartenanlagen Fürst Leopolds von Anhalt-Dessau 
aus dem 18. Jhd. waren die frühesten Landschaftsgärten in 
Mitteleuropa. Seine aufklärerisch-humanistische Haltung 
spiegelt sich in den Naturgestaltungen. Was hat die neue 
Beziehung zur Natur mit Humanismus zu tun? Auch hier 
können wir eine tiefe Beziehung zu Goethe finden … . 
Den Abend lassen wir im Hotel bei einem leckeren Essen 
ausklingen (im Preis enthalten).

4.Tag
Auf unserer Rückfahrt besuchen wir die ehemals bedeutende 
Papier- und Autoindustrie-Hochburg Chemnitz, kulturell be-
rühmt geworden durch die Expressionisten Schmidt-Rottluff, 
Kirchner und Lothar Günter Buchheim. 
In den Kunstsammlungen besuchen wir das Museum  
Gunzenhausen, Hochkarätiges von Jawlensky, Modersohn-
Becker über Brücke, Neue Sachlichkeit bis zur weltweit größ-
ten Sammlung von Otto Dix. 

Abfahrt nach München am frühen Nachmittag.

Tanja  Jorberg 
KULTUR.reisen 

Tanja Jorberg, Kunsthistorikerin 
KULTUR.reisen 
Gartenstr. 17, 82547 Eurasburg

Tel/Fax 0049 / 8171 -  488 47 55 
tanja@jorberg.de, www.tanjajorberg.de

100 Jahre Bauhaus
Die Jubiläumsreise durch Thüringen & Sachsen

4 Tage 25. bis 28. April 2019

Preis: 	999.- €   im DZ
	 Teilnehmerzahl: min. 10 / max. 25

Leistungen:
�� Busfahrt ab/bis München
�� 3 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet in 4 - 5 Sterne 

Hotels
�� 3 x Abendessen Halbpension
�� Sämtliche Eintrittsgelder
�� Bootsfahrt oder Schlossführung in Wörlitz (Wetter 

abhängig)
�� Führung im Bauhaus Dessau durch örtliche qualifizierte 

Führer
�� Führung im Bauhaus Museum Weimar durch örtliche 

qualifizierte Führer
�� Kunsthistorische Führungen und Reiseleitung Tanja 

Jorberg
�� Reisepreissicherungs-Schein

Nicht im Preis enthalten:
�� Einzelzimmerzuschlag 60.- €
�� Reiserücktrittsversicherung (dringend empfohlen)
�� Getränke und zusätzliche Mahlzeiten
�� Trinkgelder 

Gerne schicke ich Ihnen die Anmeldeunterlagen zu!
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Foto: Haus am Horn Guido Werner © Weimar GmbH Foto: Stiftung Thüringer Schlösser u. Gärten, Constantin Beyer



100 Jahre Bauhaus

Kann es Zufall sein? Die wichtigste künstlerisch-pädago-
gische Erneuerung des 20. Jhd.: Das Bauhaus, öffnet seine 
Türen in der Goethe- und Schiller-Stadt Weimar. An der 
weltweit ersten Schule für Gestaltung wirkten berühmte 
Lehrer wie Walter Gropius, Ludwig Mies van der Rohe,  
Wassily Kandinsky, Paul Klee und Oskar Schlemmer. Neuer 
pädagogischer Ansatz war das Zusammenführen von 
Malerei, Grafik, Theater, Tanz, Technik und Handwerk im 
Gesamtkunstwerk Architektur. Der Bau als Ausdruck eines 
neuen, freien, ganzheitlichen Menschen in einer jungen, 
demokratischen Gesellschaft: Revolutionär! 1919 gegrün-
det, gab es in Weimar bereits in den 20ern faschistische 
Anfeindungen: 1925 muss das Bauhaus nach Dessau 
umziehen.

1.Tag
Fahrt mit dem Bus von München nach Weimar. Wir wohnen 
im eleganten Traditions-Hotel „Elephant“, das bereits von 
Goethe und anderen Literaten wie Hebbel, Andersen und 
Tolstoi  besucht wurde. Jeder Stein in Weimar atmet Musik 
und Literatur – selbst die Bäume scheinen Goethe-Gedichte 
zu rezitieren.

Am Nachmittag und nächsten Vormittag besichtigen wir 
die Anfänge des Bauhauses: Haus am Horn und Haus Hohe 
Pappeln, sowie das im April 2019 neu eröffnete Bauhaus 
Museum lässt uns das neue Denken erleben. Wir werden 
die neuen Formen in Bezug zu unserer heutigen Gegenwart 
diskutieren. Was kann menschengemäßes Bauen bedeuten? 
Abends speisen wir gemütlich und traditionell gehoben wie 
Goethe (im Preis enthalten).

2.Tag
Fortsetzung der Stadt- und Parkbesichtigungen zum Bau-
haus. In Goethes Gartenhaus spüren wir mit Gedichten in 
Ruhe diesem besonderen Kraftort Weimar nach… . 

Mittags fahren wir weiter Richtung Gartenparadies  
Wörlitz. Auf dem Weg durch zauberhafte Landschaft ma-
chen wir Pause bei den Dornburger Schlössern, die majes-
tätisch hoch über der Saale einen grandiosen Blick bieten. 
Bei der Weiterfahrt besuchen wir den Dom zu Naumburg, 
um die schönste Frau des Mittelalters zu besuchen:  
Uta und der Dom aus der Spätromanik des 13. Jhds. ge-
hören seit 2018 zum UNESCO Weltkulturerbe.

Abends erreichen wir unser Hotel Wörlitzer Hof, wo wir 
zwei Nächte am Schlossgarten des Gartenreiches Dessau-
Wörlitz geniessen. Den erlebnisreichen Tag lassen wir im 
Hotel beim gemeinsamen Abendessen ausklingen.

3.Tag
Den Vormittag verbringen wir im nahe gelegenen Dessau 
mit dem Bauhaus Schule für Gestaltung, den Meisterhäu-
sern von Gropius, Klee und Kandinsky. Ziel des neuen Bau-
ens war eine Vereinfachung der Bauteile, um dem Mensch 
und seinen Bedürfnissen gerecht zu werden.

Gropius entwarf Gebäude, die möglichst vielen 
Menschen bezahlbaren Wohnraum in kürzester Zeit 
ermöglichen sollte, eine Antwort auf die damalige 
Wohnungsnot.

Die Mittagspause verbringen wir auch in einem 
Bauhaus-Gebäude: Dem Kornhaus direkt an der Elbe 
gelegen (nicht im Preis enthalten).

Nachmittags sind wir wieder zurück im Gartenreich 
Wörlitz und verbringen ihn – je nach Wetter – bei einer 
beschaulichen Bootsfahrt durch die aus-schweifenden 
Gartenanlagen des Fürsten »Nie verliess ich den Garten 
zu Wörlitz, ohne die beglückende Stille des Geistes ...« 
schrieb Friedrich von Matthisson im Jahr 1795. 


